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II. FREIES GEOBOTANISCHES KOLLOQUIUM

Im freien geobotanischen Kolloquium wurden im Winter 1937/38

folgende Vorträge gehalten:
Helmut Friedel: Die pflanzliche Besiedelung von Gletschervorfeldern

und Jungmoränen in den Schweizeralpen mit besonderer

Berücksichtigung der Altersgliederung (21.1.1938) (s. wissenschaftl.

Beilagen).
Hans Gilomen: Die Kalk-Krummsegge, Carex curvula All. ssp.

Rosae Gilomen L8.II. 1938) (s. wissenschaftl. Reilagen).
Ernst Krebs: Die Waldbestände der Albis- und Zimmerbergkette

(10.XII.1937).
Werner Lüdi: Beitrag zur Bildungsgeschichte der Luzernerallmend

(25.XI. L937). (Veröff. in Vierteljahrsschr. Naturf. Ges. Zürich
1938.)

Elisabeth Stamm: Waldstudien in der Nordschweiz, insbesondere

kritische Untersuchungen über das Vorkommen und die Natürlichkeit

des Querceto-Carpinetums (4.11.1938).

III. PERMANENTE KOMMISSION DER I.P.E.

Mit Sitz im Geobotanischen Forschungsinstitut Rubel in Zürich.

Im abgelaufenen Jahre ist in Prag Prof. Dr. Karl Rudolph
gestorben, der einer der Leiter der I.P.E. durch die Tschechoslovakei

war und dessen wir stets in Dankbarkeit gedenken werden. Ferner
starb in Angola Prof. Dr. Luis Carrisso, der eine I.P.E. durch
Angola schon weitgehend vorbereitet hatte. Der einbrechenden Krise

wegen hatte sie auf bessere Zeiten verschoben werden müssen; Kollege
Carrisso kann sie nun nicht mehr ausführen.

Die Ergebnisse der I.P.E. durch Marokko konnten bis jetzt noch

nicht erscheinen, da neben bereitliegenden Beiträgen eine Hauptarbeit

von Prof. E m berger noch nicht fertig ist. Der Band wird
aber durch die im Druck befindliche hervorragende Vegetationskarte
von Marokko und die zugehörige Behandlung der Vegetation durch
die kompetente Feder um so wertvoller werden.
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